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DAS REIFEGRADMODELL
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2. Erhebungswelle 2024

KOOPERATION TOURISMUS NRW UND FH WESTKÜSTE

UND
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Rahmendaten

REIFEGRADMODELL SMART DESTINATION

• Selbst-Check für touristische Regionen und Orte mit ca. 150 Fragen zum Thema Smart 
Destination

• Trennung in 4 Ebenen mit je ca. 30-40 Fragen

• Misst den Ist-Zustand der Smartness aus DMO-Perspektive (Regionen und Orte)

• Identifikation von Handlungsfeldern zur Weiterentwicklung der Region/des Ortes

• Widerspiegeln von aktuellen Marktgegebenheiten (Stand = 2024)
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Integriert als Self-Checks

REIFEGRADMODELL
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Visualisierung – Self-Checks

REIFEGRADMODELL
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Visualisierung – Self-Checks

REIFEGRADMODELL
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Visualisierung – Self-Checks

REIFEGRADMODELL



88

Juni 2024 - Neuauflage

LEITFADEN SMART DESTINATION

Bildquelle Titelbild: Dingdener Heide - Person fotografiert See aus Schwebezelt heraus © Johannes Höhn, Tourismus NRW e.V.
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Vom Marketing zum Management

VERÄNDERUNGEN IM DESTINATIONSMANAGEMENT

.

Eigene Darstellung basierend auf Schrader, 2017, S. 79-81 in DZT, Horster, 2022: Die Innenperspektive der DMO der Zukunft.
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Digitale Ausstattung / Digitale Anwendungen / Dateninfrastruktur

BESTANDTEILE EINER SMART DESTINATION

Eigene Darstellung.
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Digitale Ausstattung / Digitale Anwendungen / Dateninfrastruktur

BESTANDTEILE EINER SMART DESTINATION

Eigene Darstellung basierend auf Deutsche Zentrale für Tourismus e.V. (DZT), 2020: Open Data im Deutschlandtourismus, S. 19.
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Entlang der Customer Journey

DIE SMART DESTINATION

Eigene Darstellung.
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Aufgaben der DMO der Zukunft

SMART DMO

Eigene Darstellung basierend auf Gretzel, 2021: The Smart DMO: A new step in the digital transformation of destination management
organizations, S.7 in DZT, Horster, 2022: Die Innenperspektive der DMO der Zukunft.
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DATENINFRASTRUKTUR
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Bestandteile

DATENINFRASTRUKTUR

INHALT

• Datenqualität

• Datenquantität

• Datenpflegestrategie

• Dateninteroperabilität

WEITERE PARAMETER

• Relevanzbewertung

• Kenntnisstand

• Übergeordnete Aspekte

• Vernetzung der Kategorien Miteinander



DATEN-
QUALITÄT

Bildquelle: Pixabay / Manuchi
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DATENQUALITÄT
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Wisst Ihr, welche Daten für Euch wichtig sind und sind diese Daten qualitativ hochwertig?

DATENQUALITÄTSPRIORISIERUNG
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Welches Qualitätsniveau haben Eure Daten in der Breite?

DATENHOMOGENITÄT
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Wie gut sind Ihre Daten den richtigen Kategorien zugeordnet?

ZUORDNUNG DER DATEN
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Wie aktuell und vollständig sind Ihre dynamischen Daten (z. B. Öffnungszeiten, Preise)?

DATENKORREKTHEIT
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Wie gut ist die Ansprache Ihrer Daten auf die Zielgruppen abgestimmt?

ZIELGRUPPEN-CONTENT
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Wie gut ist die Qualität Ihrer extern genutzten Datenquellen?

QUALITÄT EXTERNER DATENQUELLEN
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Wie valide und korrekt sind Ihre Daten?

VALIDIERUNG UND KALIBRIERUNG
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Wie gut können personalisierte Empfehlungen zur Verfügung gestellt werden?

IOB
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Wie gut ist der Status Quo der Datenqualität insgesamt?

GESAMT



DATEN-
QUANTITÄT

Bildquelle: Pixabay / TheDigitalArtist
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DATENQUANTITÄT

Digitale 
Spiegelwelt

Quantität 
externer 

Datenquellen
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In welchem Umfang sind die Daten Ihrer physischen Orte (z. B. Sehenswürdigkeiten) gepflegt?

DIGITALE SPIEGELWELT
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In welchem Umfang liegen externe Datenquellen (z. B. Verwaltungsdaten, Wetterdaten) vor?

QUANTITÄT EXTERNER DATENQUELLEN
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Wie gut ist der Status Quo der Datenquantität insgesamt?

GESAMT



DATEN-
PFLEGE-
STRATEGIE

Bildquelle: Deutsche Zentrale für 
Tourismus e.V. (DZT) (2020). Open Data im 
Deutschlandtourismus. Ein Wegweiser zur 
digitalen Destination, S. 33.
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DATENPFLEGESTRATEGIE
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Wie gut ist die Verteilung von Zuständigkeiten bei der Datenpflege geregelt?

ABSTIMMUNG UND ZUSTÄNDIGKEITEN



3535

Wie gut (verlustfrei) werden touristische Daten in andere Systeme übertragen?

ABSTIMMUNG DER DATENBANKSYSTEME
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Wie umfassend erfolgt die Eingabe und Pflege in Datenbanksysteme, damit diese auf 
mehreren Kanälen ausgespielt werden können?

EINGABE UND AUSSPIELUNG DER DATEN
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Wie gut ist die Qualität und Quantität der durch Partner bereitgestellten Daten?

DATENPFLEGE SEITENS DER PARTNER
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Wie gut ist die Überarbeitung Ihrer Daten (neue Felder, Lizenzen) bereits erfolgt?

NEUPFLEGE VON DATEN
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Wie gut nutzen Sie KI zur Datenpflege und zum Datenmanagement?

KI ZUR DATENPFLEGE UND ZUM DATENMANAGEMENT
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Wie gut sind die Datenpflegenden mit Anforderungen und Systemen vertraut?

INTUITIVE DATENPFLEGE
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Wie gut ist der Status Quo der Datenpflegestrategie insgesamt?

GESAMT



DATEN-
INTER-
OPERABILITÄT

Bildquelle: Horster, E. & Kärle, E (2019): 
Braucht der Tourismus Open Data? 
Deutsche Zentrale für Tourismus e.V. 
(DZT), Illustration: Lena Modrow
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DATENINTEROPERABILITÄT

Offenheit der 
Daten

Lizensierung der 
Daten

Maschinen-
lesbarkeit der 

Daten

OPEN CC
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Wie gut können diejenigen Daten, die wir öffnen möchten, weitergenutzt werden?

OFFENHEIT DER DATEN
OPEN
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Wie eindeutig und umfassend ist für Dritte ersichtlich, unter welchen Bedingungen Daten 
weitergenutzt werden dürfen?

LIZENSIERUNG DER DATEN CC
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Wie gut können Maschinen mit den vorhandenen Daten arbeiten?

MASCHINENLESBARKEIT DER DATEN
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Wie gut ist der Status Quo der Dateninteroperabilität insgesamt?

GESAMT



RELEVANZ-
BEWERTUNG

Bildquelle: Pixabay / 1150199
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RELEVANZBEWERTUNG

Datenqualität & 
Datenquantität

Datenpflege-
strategie & 

-interoperabilität 
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Wie relevant sind die Datenqualität und die Datenquantität für Sie?

DATENQUALITÄT & DATENQUANTITÄT
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Wie relevant sind die Datenpflegestrategie und die Dateninteroperabilität für Sie?

DATENPFLEGESTRATEGIE & 
DATENINTEROPERABILITÄT



KENNTNIS-
STAND

Bildquelle: Pixabay / WOKANDAPIX
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KENNTNISSTAND

Datenqualität & 
Datenquantität

Datenpflege-
strategie & 

-interoperabilität 
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Wie hoch ist Ihr Kenntnisstand zu den Themen Datenqualität und Datenquantität?

DATENQUALITÄT & DATENQUANTITÄT
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Wie hoch ist Ihr Kenntnisstand zu den Themen Datenpflegestrategie und Dateninteroperabilität?

DATENPFLEGESTRATEGIE & 
DATENINTEROPERABILITÄT



ÜBER-
GEORDNETE
ASPEKTE

Bildquelle: Pixabay / StockSnap
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ÜBERGEORDNETE ASPEKTE

Mehrwert Ressourcen Durchsetzungs-
möglichkeiten Koordination

Rahmen-
bedingungen

Einfluss-
möglichkeiten AusbaustandWissenstransfer Künstliche 

Intelligenz
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Wie hoch ist der Mehrwert, der sich für Ihre Gäste durch die Dateninfrastruktur ergibt?

MEHRWERT
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Wie gut sind die Möglichkeiten, um Ihre Partner finanziell und personell bei der Umsetzung 
der Dateninfrastruktur zu unterstützen?

RESSOURCEN
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DURCHSETZUNGSMÖGLICHKEITEN
Wie gut können Sie Ihren Partnern Vorgaben zur Datenpflege machen und wie gut werden 
diese Vorgaben eingehalten?



6161

Wie gut funktioniert Ihre Koordination der Datenpflege in Ihrer Region/Ihrem Ort?

KOORDINATION
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Wie gut passen Ihre Maßnahmen zur Weiterentwicklung Ihrer Dateninfrastruktur zu den 
gegebenen Rahmenbedingungen?

RAHMENBEDINGUNGEN
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EINFLUSSMÖGLICHKEITEN
Wie gut können Sie auf Externe (bspw. Einzelhandel) einwirken, um Ihre Dateninfrastruktur 
weiterzuentwickeln?
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WISSENSTRANSFER
In welchem Umfang nutzen Sie Ihre Möglichkeiten, um Ihre Partner, über das Thema 
Dateninfrastruktur zu informieren und zu sensibilisieren?
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Wie gut ist der Ausbaustand (Status Quo) der Dateninfrastruktur insgesamt?

AUSBAUSTAND
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Wie gut nutzen Sie KI, um Prozesse mit Bezug zur Dateninfrastruktur zu optimieren?

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ



VERNETZUNG 
DER 
KATEGORIEN 
MITEINANDER

Bildquelle: Pixabay / geralt
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Digitale Ausstattung / Digitale Anwendungen / Dateninfrastruktur

BESTANDTEILE EINER SMART DESTINATION
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VERNETZUNG DER KATEGORIEN MITEINANDER

Vernetzung von 
Infrastruktur 
und digitaler 

Anwendungen

Vernetzung 
digitale 
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und Ausstattung

Vernetzung 
digitale 

Ausstattung 
und Daten-

infrastruktur

Vernetzung 
Daten-

infrastruktur 
und digitale 
Ausstattung
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Wie gut ist die Dateninfrastruktur mit den Digitalen Anwendungen verbunden, damit Daten 
ungehindert fließen können?

VERNETZUNG INFRASTRUKTUR UND 
DIGITALE ANWENDUNGEN
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Wie gut sind digitale Anwendungen mit der digitalen Ausstattung verbunden?

VERNETZUNG DIGITALE ANWENDUNGEN UND 
DIGITALE AUSSTATTUNG
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Wie gut werden vor Ort touristisch relevante Daten mittels digitaler Ausstattung
(bspw. Sensorik) erhoben?

VERNETZUNG DIGITALE AUSSTATTUNG UND 
DATENINFRASTRUKTUR
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Wie gut werden Daten an die digitale Ausstattung übertragen?

VERNETZUNG DATENINFRASTRUKTUR UND 
DIGITALE AUSSTATTUNG
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DAS REIFEGRADMODELL
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